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Das Geschäftsjahr 2025 war – wie bereits die Vorjahre – stark von der anhaltend 

schwierigen Suche nach neuen Betreuungspersonen geprägt. Auch im vergangenen 

Jahr stellte sich diese Situation erneut als grosse Herausforderung dar. Trotz des 

grossen Engagements unserer Vermittlerin Manuela Hunger konnten in diesem Jahr 

nicht alle Anfragen vermittelt werden. Vor allem in Biel-Benken fehlen uns die 

Tagesfamilien.

Gleichzeitig setzte sich der Rückgang der Betreuungsstunden auch im Berichtsjahr 

weiter fort. Trotz grossen Sparbemühungen müssen wir den kostendeckenden Tarif für 

das Geschäftsjahr 2026 auf CHF 12.00 für Oberwil sowie auf CHF 11.70 für Biel-

Benken erhöhen.

Zunehmend stellten wir fest, dass Betreuungsrechnungen nicht mehr innerhalb der 

vorgesehenen Zahlungsfrist beglichen wurden. Da wir auf fristgerechte 

Zahlungseingänge angewiesen sind, um die Löhne der Betreuungspersonen 

termingerecht auszahlen zu können, führte dies zu einem erhöhten administrativen 

Aufwand für unsere Buchhalterin.

Die Mitgliederversammlung wurde aufgrund der positiven Erfahrungen der 

vergangenen Jahre erneut schriftlich durchgeführt. Die gute Rücklaufquote der 

Abstimmungs- und Wahlunterlagen bestätigte den Vorstand in diesem Entscheid.

Abschliessend möchten wir allen Betreuungspersonen, den Mitarbeiterinnen der 

Geschäftsstelle sowie den Mitgliedern des Vorstandes unseren herzlichen Dank für 

ihre wertvolle Arbeit, ihr grosses Engagement und ihre kontinuierliche Unterstützung 

aussprechen.

Vorwort 
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Die Jahresrechnung 2025 schliesst mit einem Verlust von CHF 4'239.72. Das 

Vereinskapital beträgt am 31.12.2025 CHF 41'847.35.

Im Jahr 2025 wurden insgesamt 28’396 Betreuungsstunden verrechnet Tendenz 

weiterhin sinkend. Das entspricht einem Rückgang von -1'933 Stunden (-6.4%) 

gegenüber dem Vorjahr. In Biel-Benken konnten wir 73 Stunden mehr abrechnen 

ebenso wie in Bottmingen, wo eine Stundenzunahme von 293 Stunden verzeichnet 

wird, währenddessen zeigte Oberwil ein weiterhin grosser Rückgang von – 2’298 

Stunden gegenüber dem Jahr 2024.

Der starke Stundenrückgang in Oberwil, ist darauf zurückzuführen, dass die Stunden 

immer mehr gekürzt werden und wir Probleme haben qualifizierte 

Betreuungspersonen zu finden.  

Die Gemeinde Biel-Benken übernahm im Jahr 2025 die Kosten der obligatorischen 

Weiterbildung der Betreuungspersonen aus Biel-Benken.

Die Buchhaltung wurde durch Herr Marc Trächslin (Mitglied der 

Rechnungsprüfungskommission der Gemeinde Oberwil) und Frau Eva Küry (Revisorin 

des Vereins) geprüft. Die Prüfung hat bestätigt, dass die Buchhaltung, die 

Jahresrechnung und das Rechnungswesen ordnungsgemäss, übersichtlich und 

gesetzeskonform geführt wurden. Wir danken Herrn Trächslin und Frau Küry für ihre 

Arbeit.

Weiterhin erhielten die abgebenden Eltern gemäss ihren aktuellen Steuerrechnungen 

finanzielle Unterstützung durch die Gemeinden Oberwil und Biel-Benken.

Finanzen 
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Das vergangene Jahr verlief eher ruhig. Es ist uns aufgefallen, dass es im letzten Jahr 

zwar viele Anfragen gab, aber schlussendlich nur wenige Vermittlungen zustande 

gekommen sind. Die Anfragen bezogen sich mehrheitlich auf Babys und Kleinkinder. 

Vielleicht hängt dies auch mit der «günstigeren» Kinderbetreuung in der Stadt Basel 

zusammen. 

An einem Samstag im April fand dann der ganztägige Weiterbildungstag statt. Zum 

Thema «Selbstwertgefühl von Kindern und Jugendlichen stärken» haben unsere 

Betreuungspersonen eine spannende Weiterbildung absolviert. Dem Kursleiter ist es 

gelungen, mit den Erfahrungen der Betreuungspersonen und vielen eigenen 

Praxisbeispielen eine kurzweilige und interessante Weiterbildung durchzuführen. Seit 

ca. zwei Jahren laden wir auch interessierte Betreuungspersonen aus Ettingen, 

Therwil oder Binningen/Bottmingen ein. So wird der gegenseitige Austausch um viele 

neue Erfahrungen reicher.

Ende Oktober haben wir alle Betreuungspersonen auf einen Raclette Plausch 

eingeladen. Viele sind der Einladung gefolgt und es herrschte eine schöne und 

ausgelassene Stimmung. 

Im vergangenen Jahr haben zwei Betreuungspersonen den Verein verlassen, um sich 

entweder beruflich neu zu orientieren oder wegen Wegzug ins Ausland. Manuela 

Hunger besuchte das Coaching der Vermittlerinnen der Kantone Baselland und Basel-

Stadt. Dieses dient der Vernetzung und als Erfahrungsaustausch untereinander. 

Ebenso hat sie an Angeboten vom AKJB des Kantons Baselland teilgenommen.

Wir bedanken uns bei allen Betreuungspersonen für ihre Flexibilität und ihr 

Engagement zugunsten aller Tageskinder.

Vermittlung 
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Im Berichtsjahr wurde das Ressort PR / Kommunikation im März neu übernommen. 

Nach der Übergabe standen zunächst die Einarbeitung und die Übernahme der 

bestehenden Aufgaben im Vordergrund.

Im weiteren Verlauf des Jahres unterstützte das Ressort insbesondere die Suche nach 

einem neuen Vorstandsmitglied durch eine Ausschreibung im BiBo sowie durch 

zusätzliche Kontakte im persönlichen Umfeld. 

Der geplante Anlass für Betreuungspersonen, abgebende Eltern und Kinder wurde ins 

Folgejahr verschoben.

PR und Kommunikation 

Danke!

Auch dieses Jahr erhielten wir grosszügige Spenden. Wir bedanken uns herzlich bei 

unseren Gönnerinnen und Gönnern für die finanzielle Unterstützung:

Frauenverein Biel-Benken Frau A. Bohrer-Hänggi  

Frau M. Feiss-Schiesser Frau M. Rivolta Scala

Frau B. Herbster 

Fam. Kühni Züllig

Fam. Düblin

Und schliesslich bedanken wir uns bei den Gemeindemitarbeitenden von Oberwil und 

Biel-Benken für die freundliche Zusammenarbeit.

Tagesfamilien Oberwil/Biel-Benken

Der Vorstand

Alexandra Bohrer, Désirée Gorup, Aglaja Düblin, Ella Gianola
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